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Am gleißendes Gold
Roman von L Haidheim

Fortſetzung

Wwiederum waren Wochen vergangen Weihnachten ſtand
vor der Thür und der früh einſetzende Winter hatte jetzt ſchon

eine ſtarke Schneedecke über das Land gebreitet
Die Vorgänge auf Schloß Thann hatten viel Staub auf

gewirbelt Die Fürſtin hatte jetzt erſt erfahren was niemand
ihr früher ſagen wollte daß Baron Luckmer unter der Maske
des harmloſen Bonvivant ſchon lange das Leben eines Wüſt
lings geführt

Wer will den Denunzianten ſpielen Hoheit antworteten
ihr die Männer die ſie mit Vorwürfen überſchüttete Und
hatte ſie denn wirklich jemals direkte Fragen geſtellt Schien
es nicht als wünſche ſie nichts zu wiſſen und habe es eilig
Luckmer zu verheirathen um ihn zu einem geregelten Leben zu
verpflichten

Uebrigens Poſitives vorzubringen würde damals wohl
ſchwer gehalten haben denn der Baron war klug genug ſich

Nachdruck verboten

fur ſeine Anusſchweifungen andere Schauplätze auszuſuchen als
die kleine Reſidenz und ſeine engere Heimath

Das einzige was man wirklich erfahren hatte waren ſeine
Beziehungen zu Ting Moormann und er ſelbſt konnte nicht
verantworttich gemacht werden für die Scene die das Mädchen

Etelka am Polterabend in halbem Jrrſinn gemacht
7 wo der Skandal des Selbſtmordes des unglück

Kchen Lentnauts von Schwarzfelden in jeder Zeitung breit ge
treten wurde jetzt kam alles an den Tag

Ehe Luckmer ſein Vorhaben ausführen konnte der Fürſtin
perſönlich ein reumüthiges Bekenntniß abzulegen brachte ihm

an Expreßbote ſchon in einem Privatſchreiben des Hofmarſchalls
den Wink daß er keinen Verſuch machen möge Jhre Hoheit

zu ſprechen Höchſtdieſelbe beklage mit Thränen nicht nur das
J Unglück der armen Frau von Schwarzfelden ſondern auch die

wohl durch Gemüthserſchütterung verurſachte Erkrankung ihres
lieben Schützlings der Frau Baronin

Damit war Baron Luckmer vom Hofe verbannt und über
ihn das Schuldig ausgeſprochen welches ihn für lange Zeit
wenn nicht für immer in ſeinem Kreiſe hier unmöglich machte

Doch nein Das zu glauben war er viel zu ſelbſtbewußt
Einen Mann von ſeiner Bedeutung verbannte pdieſe hitzköpfige
Hoheit nicht ſo ohne Weiteres aus ihrem Lande

Ein paar Wochen in Sack und Aſche dann war alles
vergeben und vergeſſen

Einen Stoß gab ihm dieſe fürſtliche Ungnade aber doch
er fühlte ſich plötzlich nicht mehr ſo ſelbſtherrlich und ſicher

Sie werden natürlich alle in dasſelbe Horn tuten dachte
er wüthend

Alſo ſpielen wir ein paar Wochen den Zerknirſchten
ſtreuen wir Aſche auf unſere blonden Locken ſtiften wir
ein Bett für das neue Krankenhaus ſpenden wir Almoſen

beſchloß er

Trotz dieſer cyniſchen erzwungenen Leichtfertigkeit ging ihm
die Geſchichte aber doch näher als er ſelbſt für möglich gehalten

Etelka lag krank erſt vom Arzt er hatte in jener Nacht
den nächſten rufen laſſen brachte er in Erfahrung daß ihm
die heißerſehnteſte Freude von der er ſelbſt noch nichts gewußt
verloren gegangen

Das ſchlug ihm nun vollends den Trotz nieder
Als ſpäter am andern Tage Etelkas Bruder kam fand er

bei der in dumpfer Betäubung liegenden Schweſter vorläufig
wenig zu thun umſomehr aber an dem leichtſtinnigen Schwager
zu tröſten und dieſen obwohl er kein Blatt vor den Mund
nahm in derſelben Zerknirſchung die der Baron zu zeigen ſich
vorgenommen hatte und die jetzt zu deſſen eignem heimlichen
Verwundern eine beinahe ganz natürliche war

Doktor von Hammer war viel zu klug um dieſe Miſchung

n e e S d 14 Juli Ruſſiſche Amurdamyfer werden von den Chineſen ange 20 Okt Gefecht der Kolonne v Normann bei TzekingkwanDie heutige Nummer unfaßzt e Seiten griffen 26 Erſte Zuſammenkunft der Geſandten und der chineſiſchen
14 Bombardement von Blagowieſchtſchensk durch die Chineſen Unterhändler

China und die Mächte im Jahre 1900 18 Abfahrt des itelſeniſchen Erpeditionskorps von Neapel 3 Nov Graf Walderſee beſtätigt die über vier hohe Beamte in
Halle 4 Jannar 20 Wiederaufnahme des Verkehrs auf der Strecke Tongku Paotingfu gefällten Todesurtheile

C Tientſit ſiſcher Lei g Graf lganIn der chronologiſchen Darſtellung der Ereigniſſe in China Tientſin unter ruſſiſcher Leitung t z der m raf M a Kalgan
können wir drei Abſchnitte unterſcheiden 1 Von Mai etwa bis zum 268 Neue Beſchießung von Blagowieſchtſchensk durch die Chineſen 19 rklürnug Graf Bülow in e ſetag

x t Muth N 27 Die Spitzen des deutſchen Expeditionskorps gehen von 3 Dec Abmarſch der Kolonnen v Rohrſcheidt und v Falkenhayn26 Jnni dem Tage der erfolgloſen Rückkehr der Entſatztruppen Pekings Bremerda ab von Tieutſin nach Süden

i Tientſin 2 Vom 26 Juni bis zum ven ab tDir Admiirat Senmour nach ientſin d h ver l 3 Auguſt Die Ruſſen nehmen Sachalin gegenüber Blagowieſchtſchensk 4 Rückkehr der Kolonne des Grafen Hork nach Peking

Entfatz von Peking 14 Anguſt 3 Vom 14 Auguſt bis zur Ueber G 7 N R iftrreichung der gemeinſamen Note an die chineſiſchen Bevollmächtigten Niutſchwang wird von den Rufſen beſetzt Graf Hork war am 27 November durch Rauchvergiftung
29 de b s S 4 Abmarſch der Verbündeten von Tientſin zum Entſatz von umgekommen

December 1 Abſchnitt Peking 5 Beſetzung von Takuſchan am koreaniſchen Golf durch dienitte 3 6 und 9 Auguſt Beſetzung von Peitſang Yangtſun und Hohſiwu RuſſenMai bis 26 Juni dem Tage der Rückkehr der Abtheilun 6 un 9 g e eSeneeen van Tee g h h g 12 Auguſt Die Japaner beſetzen Tungtſchou 19 Kilometer von Peking t 0 Abmarſch der Kolonne Gräber von Tientſin a

t t F F z Peki f Hai ineſiſche en bei21 Mai Note des diplomatiſchen Korps in Peking durch die kräftige 14 Flu cht des Hofes aus Peking Einnahme der 1 Gefecht der Kolonne v Haiue gegen chineſiſche Trupp
Maßregeln von dem Tſung li Pamen gegen die Unruhe Stadt durch die Verbündeten Die Verluſte der belagerten Hungtſinghſien 5 e
ſiſter verlangt werden Fremden betrugen 65 Todte 160 Verwundete D Eröffnung des regelmäßigen Bahnverkehrs rn

20 i Gil i i ai29 Beſchluß des diplomatiſchen Korps in Folge Zunahme der 3 Abſchnitt weg der Kolonne Gündell in Peking von Schanhai
fremdenfeindlichen Bewegung Schutzwachen aus Taku nach Vom 14 Auguſt bis zur Unterzeichnung des Vorfriedensvertrages
Peking kommen zu laſſen 17 Auguſt Die Ruſſen beſetzen Mergen in der Mandſchurei 22 v Den Wſiger Truppen bei Thſotſchou gegen chineſiſche

Juni 18 DEnde Mai bis Anfang Juni Ankunft der fremden Schutwachen Das deutſche Landungskorps unter Kapitän Pohl rückt in g Unterzeichnung dez Vorfriedensverirages durch die Vertreter

E Juni Unterbrechung der Eiſenbahn TakuTientſin durch die Boprer Peking ein ler Wx J 20 Die Ruſſen b Menduche in der Mand aller verbündeten chte26 Abmarſch einer kombinierten Abtheilung unter Admiral ie Ruſſen beſetzen Menduche in andſchurei9 23 Uebergabe der gemeinſamen Note an die chineſiſchenSeymour von Taku auf Peking 21 Abfahrt des Oberkommandierenden Grafen Walderſee aus Bevollmächtigten

11 Gefecht dieſer Abtheilung bei Langfang Neapel S17 Chineſiſches Ultimatum an die Geſandten Peking zu ver 25 Ruſſiſches Rundſchreiben wegen der Räumung von Peking ch Ulaſſen und Verlegung der Geſandtſchaften nach Tientſin Politiſ e eberſicht
17 Eroberung der Takuforts durch die Verbündeten 28 Durchmarſch der verbündeten Truppen durch den Kaiſer Deutſches Reich
20 Ermordung des deutſchen Geſandten Freiherrn palaſt in Peking Berlin 3 Januar Hoſnachrichten Der Kaiſer iſt heutev Keiteler in Peking Eröffnung der Angriffe auf die 29 Eintreffen des Generals v Höpfner in Peking z gegen 8 Uhr mit einem großen Gefolge von Staatsmännern und

Sdihalen 7 St Abnais eins gehe töchaiieng aaß Pootnatn r e e en e e henen de n
e 38 Einmarſch größerer fremder Abtheilungen in Tientſin 8 Japaniſche Reiter bringen den Prinzen Tſching nach reges Intereſſe für die deutſche Bühnenkunſt bekundet Der Monarch

h 36 Rückkehr der Kolonne Seymour nach Tientſin nach ver Peking zurück wurde am Bahnhof von dem Geſandten Grafen Wolff Metternich ſowie
eblichem Verſuch die Fremden in Peking zu entſetzen 10 Abmarſch der deutſchen Expedition unter General v Höpfner j den Bürgermeiſtern Dr Hachmann und Dr Mönckeberg empfangen Vomſebeg er 5 Peking 4 ign en Erp vöpf Bahnhof fuhr der Kaiſer mit dem Grafen Wolff Metternich nach der

2 Abſchnitt nach Lianghſiang z Wie SWeg Wer g Hacht Viktoria Louiſe Später beſichtigte derſelbe jenes Schiff undVom 26 Juni bis zum Einmarſch der Verbündeten in Peking 10 Beginn der Verminderuug der ruſſiſchen Truppen in Peking promenierte dann einige Zeit mit dem Reichskanzler Grafen v Bülow
am 14 Auguſt 138 Abberufung von amerikaniſchen Truppen aus Peking und dem Generaldirektor Ballin auf dem Promenadendeck Um 1 Uhr
27 Juni Erſtürmung des Arſenals von Tientſin durch die 13 Prinz Tuan wird von der Kaiſerin zum Vorſitzenden des war an Bord Mittagstafel zu der die Bürgermeiſter Dr Hachmann und

45 Dr Mönckeberg die Senatoren Burchard und Dr Lappenberg ſowieBerbündeten Großen Rathes ernannt G M2 z Senator Dr Stamann als Polizeichef ferner der Präſident der Bürgero Die Zahl der gelandeten fremden Truppen beträgt 13500 15 Die Japaner zerſprengen Boxerhaufen bei Helangtang ſchaft Siegmund Hinrichſen und der Präſident der Handelskammer Abolf
2 Juli Franzöſiſches Rundſchreiben durch das die Ziele des Zu 17 Ankunft der erſten deutſchen Landtruppen unter General Woermann Einladungen erhalten hatten

ſammenwirkens der Mächte in China wiederholt werden v Leſſel 0 r An 3 W er e3 rafen v Blumentha at der Kaiſer nachſtehende Beileidskund1 Schutz der Staatsangehörigen 2 Aufrechterhaltung des 1 20 6600 Verbünd ete nehmen die beiden Peitang ebung gerichtet Ergriffen von dem ſchweren unerſetzlichen Verluſt den
tat quo 8 Bürgſchaften gegen die Wiederholung der forts nördlich von Taku Sie durch den Tod Jhres Herrn Vaters erlitten ſpreche Jch Jhnen und
Gefahren 21 Ruſſen und Deutſche beſetzen Lutai nördlich von Taku den Jhrigen Meine allerherzlichſte Theilnahme aus Schmerzlichſt bewegt

8 Angriffe der Chineſen auf Tientſin 28 Graf Walderſee trifft in Peking ein Buer mit 2 d d gen de Söhne ein im aterlandes eines der egten Paladine aus der eit des großen Kaiſers8 Dobilmahung der 1 und 2 deutſchen Flottendiviſion Der Hineſiſche Hof geht nach Singanfu dem Mein Haus und die Armee unendlich viel verdanken Jnsbeſondere
9 Kämpfe bei Tientſin 30 Rundſchreiben des Miniſters Delcaſſsé war der nunmehr Verewigte Meinem Herrn Vater ein ſo treuer Berather

19 Es ſind 20700 Verbündete ausgeſchifft 1 Okt Die Ruſſen beſetzen Mukden und Freund in den großen Kriegen die zur Einigung unſeres geliebtenn r guagaeng am11 Abfahrt der deutſchen Schiffe nach China 2 Beſetzung von Schanhaikwan Vaterlandes führten Seien Sie verſichert daß Jch Mein e die
16 China verlangt den Abzug der in die Mandſchurei einge 3 r Angriff der Boxer auf die Bahn Schanhaikwan Taknu n r den Feld marſchall Graf Blumen

rückten Ruſſen Abreiſe LiHungTſchang s nach Peking Zu einem Feſtbankett vereinigten ſich Mittwoch Abend die14 Erſtürmung der chineſiſchen Verſchanzungen bei Tientſin 16 Deutſch engliſches Abkommen Mitglieder des Reichsbankdirektoriums und des Centralaus
m J

Scheitern von Etelkas Hoffnungen ungeheuchelt war aber
weiter traute er den Verſicherungen ſeines Herrn Schwagers nicht

Jeden Tag erſchien Grafſtein bei Hammer ſobald dieſer
von Schloß Thann heimgekehrt war Jmmer lauteten ſeine
Fragen Wie geht es ihr Wird ſie geneſen Jſt ſie traurig
Was ſagte ſie

Armer Kerl ſorge Dich nicht um ſie Sie muß ertragen
was ſie ſich bereitet hat erwiderte er eines Tages

So habe ich auch gedacht fuhr Grafſtein auf Als
damals dies Frauenzimmer die Tina ihr die elende Geſchichte
entgegenſchleuderte da durchfuhr es mich Sie hat es nicht
beſſer verdient Aber großer Gott ſie war ſo jung ſo
unerfahren und weltfremd Und wir die ſie mit Gewalt
hätten retten ſollen wir ließen ſie in das glänzende Elend
taumeln

8 e 4Es war ein trauriger Winter der dieſes Jahr über Schloß
Thann lag

Die junge Schloßherrin ſchien ſich gar nicht erholen zu
können und obgleich der Bruder ſo oft kam wie es ihm
möglich war verſagte ſeine ſonſt meiſt erfolgreiche Kunſt an
einer ihm unerklärlichen Schranke

Schon zweimal hatte er berühmte ärztliche Kollegen mit
gebracht doch auch dieſe richteten nichts aus und wiederholten
ihm achſelzuckend Hier fehlt der Wille zum Leben Kollege

Dasſelbe hatte er ſelbſt längſt empfunden und was er ſich
noch deutlicher ſagte Sie iſt nicht glücklich ſie iſt vielmehr
tief unglücklich

Aber keine Klage kam über Etelkas Lippen nie verrieth
auch nur das geringſte Wort was in ihr vorging

Zu der wachſenden Sorge um Etelka trat in Doktor von
Hammers Herzen nun auch noch ein heißer mühſam bekämpfter
Zorn über ſeines Schwagers Gleichgiltigkeit gegen Etelka
Dieſer nahm ſich jetzt kaum noch die Mühe dieſelbe unter

von Wahrheit und Heuchelei nicht zu erkennen Er begriff
auch ganz vollkommen daß Luckmers Kummer über das

gelegentlichen heuchleriſchen Redensarten zu verbergen
Die erſten drei Wochen nach jener Kataſtrophe hatte er

e r e



Seite 2 Sonnabend
ſchuſſes An der prachtvoll geſchmückten Tafel hatte in der Mitte der
z Ehrengäſte als Stellvertreter des Reichskanzlers Graf Poſa

owsky rechts von demſelben der Reichsbankpräſident Koch und links
der Staatsſekretär des Reichsſchatzamts Frhr v Thielmann und der
preußiſche Staatsminiſter Delbrück Platz genommen Graf Poſa
dowsky brachte den Kaiſertioaſt aus in welchem er den Monarchen als

einen War r feierte der es ganz beſonders verſtanden habe die Jntereſſen
ſeines Volkes kräftig fördernd zu verfolgen und in emſiger Arbeit immer neue
Wege zu finden die den Nationalwohlſtand vermehren und das Anſehen der
Nation nach außen hin für alle Zeiten befeſtigen ſollen Gleichzeitig
ſprach Graf Poſadowsky den Männern der Reichsbank die mitgeholfen
haben das Inſtitut zu der heutigen Höhe zu führen den Dank der
Reichsregierung ans Reichsbankpräſident Koch dankte in kurzer An
ſprache dem Grafen Poſadowsky für das beſondere Wohlwollen welches
er den Beſtrebungen der Reichsbank ſtets entgegengebracht und Herrn
Staatsminiſter Delbrück für das Jntereſſe welches er der Reichsbank durch
ſeine Reden im Reichstag bei der Berathung der Bankgeſetze bewieſen
habe Weitere Anſprachen hielten die Herren Delbrück und v Thielmann
Der Reichskanzler Graf Bülow war nicht in der Lage geweſen der auch
an ihn ergangenen Einladung Folge zu leiſten da er in Begleitung des
Kaiſers eine Reiſe nach Hamburg angetreten hat Finanzminiſter
Dr v Miquel hatte ſich krankheitshalber im letzten Augenblick ent
ſchuldigen laſſen

Ein preußiſcher Lehrertag ſoll im Laufe des Jahres 1901
einberuſen werden da verſchiedene brennend gewordene Schul und Lehrer
fragen allgemeiner Erörterung bedürfen z B Lehrerbildung Lehrermangel
und Präparandenanſtalten Durchführung des Beſoldungsgeſetzes u ſ w
Der Vorſtand des Brandenburgiſchen Provinzial Lehrerverbandes hält mit
der großen Mehrzahl der preußiſchen Lehrerſchaft die möglichſt baldige Ab
haltung eines preußiſchen Lehrertages für dringend geboten Seit ſeinem
nun bald dreißigjährigen Beſtehen hat der Preußiſche Lehrerverein
der gegenwärtig nahezu 50000 Mitglieder zählt erſt einmal getagt und
zwar aus Anlaß des damals vorliegenden v Goßlerſchen Schulgeſetz
entwurfs in der Weihnachtswoche 1890 in Magdeburg

Der Fall des Profeſſors Neißer von der Univerſität in
Breslau der zur Zeit in der Preſſe und im Abgeordnetenhauſe ſo viel
Aufſehen erregte wurde in Berlin vor dem Dis ziplinarhof für nicht
richterliche Beamte verhandelt Profeſſor Neißer hatte in einer Feſtſchrift
im Jahre 1899 in einem wiſſenſchaftlichen Aufſatz ſelbſt erzählt daß er in
der Breslauer Univerſitätsklinik an Kindern welche der Klinik zur Heilung
von Krankheiten anvertraut waren Verſuche mit Syphilisgift angeſtellt
habe und hatte den Verlauf dieſer Verſuche eingehend beſchrieben Jnfolge
der Beſprechung dieſer Angelegenheit im Abgeordnetenhauſe wurde eine
Unterſuchung eingeleitet Es ſoll ſich ergeben haben daß die ſämmtlichen
Verſuche fraglicher Art ſchon aus dem Jahre 1892 ſtammen und ſeitdem
von Profeſſor Neißer ähnliche Verſuche nicht mehr vorgenommen worden
find Was die Verfolgung dieſer Verſuche ſelbſt angeht ſo ſtand damit
feſt daß ſie wegen Verjährung unmöglich war Es blieb alſo nur die
erwähnte Veröffentlichung welche ebenfalls zu ſchweren Anſtänden Anlaß
gab Profeſſor Neißer wurde deswegen mit einer Ordnungsſtrafe
und einem Verweiſe belegt

Unter der Spitzmarke Bei 10 Grad Kälte wird uns
aus Berlin geſchrieben Mit mathematiſcher Sicherheit wurde eine
Verbilligung der Kohlenpreiſe vorausgeſagt im Reichstag
ſobald nur erſt die Angſtkäufe aufhören würden Wenn ſonſt ſich
Jemand nicht rechtzeitig verſorgt dann ſpricht man von Leichtſinn und
Nachläſſigkeit in dieſem Falle wurde über die lächerliche Furcht der
Kohlenverbraucher etwa leer auszugehen geſpottet obgleich die Byenn
materialhändler allenthalben erklärten ſie könnten das Verlangte kaum
herbeiſchaffen und ſich gute Worte geben ließen außer dem ſchweren Geld
Jetzt wo der größte Theil der Bevölkerung unter der harten Kälte ſchwer
zu leiden hat erweiſen ſich alle die ſchönen Vorausſagen Tröſtungen und

Erwägungen als abſolut werthlos Hier und da kann man durch
einen glücklichen Zufall eine Kleinigkeit billiger als bisher Kohlen ein
kaufen im Allgemeinen wird auf feſte Preiſe gehalten Wenn wieder
einmal eine Kohlennoth Debatte kommt wäre der Weisheit letzter Schluß
am einfachſten das Dichterwort Es muß doch Frühling werden Dieſe
Prophezeiung hat wenigſtens den Vortheil ſicher einzutreffen

Jtalien
Der Vatikan und Frankreich

Rom 3 Januar Die vatikaniſche Preſſe legt ſcheinbar einen
roßen Kampfeseifer gegen die franzöſiſche Regierung an den
ag Die Voce della Verita leugnet daß die päpſtliche Politik

hinſichtlich Frankreichs inkonſequent geweſen ſei Alsdann erklärt die
Voce mit einem großen Aufgebot von Pathos daß kein Volk ein

ſogenanntes nationales Recht habe ſich in die Angelegenheiten der Orden
einzumiſchen welch letztere ausſchließlich dem Papſte gehören und von des
Papſtes Gutdünken abhängen Den politiſchen Behörden ſtehe es nur zu
an den Papſt zu rekurrieren wenn die Ordensmitglieder ihre Aktions
ſphäre überträten Auf den neueſten Fall zurückkommend verſichert die
Voce daß die Enttäuſchung nicht auf Seiten des Papſtes ſei wohl

aber früher oder ſpäter auf Seiten der franzöſiſchen Regierung welche
das wohlwollende Entgegenkommen des Papſtes ſo ſchlecht gelohnt habe

Der intranſigente Oſſervatore Cattolico droht daß der Papſt
nachdem er mit den Franzoſen ſo traurige Erfahrungen gemacht habe
nun die Weltpolitik des deutſchen Kaiſers nnterſtützen könnte
Wenn Leo an ſeinem Lebensabend den Rubicon überſchreite ſo ſei dies
die Schuld Waldeck Rouſſeaus Trotz aller dieſer ſcheinbar ſo bitter
ernſten Tiraden herrſcht hier an unterrichteten Stellen die Ueberzeugung
daß zwiſchen dem Vatikan und Frankreich alles beim Alten bleibt auch
wenn das Ordeunsgeſetz was unzweifelhaft iſt durchgehen wird

Groſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 3 Januar Die Buren Lawine rollt weiter
Dewet marſchiert nach dem Norden und die Einfallſchaaren der Buren

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
bei denen ſich Präſident Steijn befinden ſoll dringen immer weiter nach
dem Süden des Kaplaudes vor Beide Bewegungen haben den Zweck
die engliſchen Streitkräfte auf möglichſt ausgedehnte Gebiete zu zerſplittern
und damit den durch größere lichkeit ausgezeichneten Buren
Abtheilungen möglichſt viel Gelegenheit zu kleinen energiſchen Handſtreichenzu geben Nachdem die Buren einmal dieſe Taktik eingeſchlagen haben

ſind ſie ſelbſt durch zwanzigfache Uebermacht kaum zu überwinden
Aus Kapſtadt meldet das Bur Reuter eine engliſche Quelle

Die Lage in der Kapkolonie geſtaltet ſich düſter Die holländiſche
Bevölkerung hat ſich zur Zeit noch nicht erhoben aber die in die Kap
kolonie eingedrungenen Buren erhalten überall Unterſtützung von deu
Bewohnern Man verlangt dringend die Entſendung erheblicher Ver
ſtärkungen von England Die Vorhut der Buren im Oſten der Kolonie
ſteht nahe bei Maraisburg etwa 25 engl Meilen nordöſtlich von Cradock

Eine Meldung aus Carnavon lautet Die Buren unter Hertzog
Weſſels Pretorius und Niewenhont ſetzen den Marſch nach Fraſerburg
fort Wie gemeldet wird befinden ſie ſich bei Spionsberg Die
Plünderung dauert fort Die Verbindung mit Fraſerburg iſt unterbrochen
Die Oberſten de Lisle und Thorneyeroft ſetzen die Verfolgung fort aber
die Pferde und Maulthiere ſind ſehr erſchöpft Eine weitere Meldung
Reut Bur aus Kapſtadt beſagt Die britiſchen Truppen haben

Jagersfontein und Faureſmith geränmt um ſich zu concentrieren Die
r der Truppen von ſo entlegenen Ortſchaften nach dem

ammelpunkte ſetzt die Behörden in den Stand mit den Streitkräften wie
mit den Transportmitteln ſparſamer umzugehen

Jn einem Privattelegramm der Magd Ztg heißt es Aus Kap
ſtadt wird heute gemeldet Hier herrſcht Beſtürzung auf die Meldung
daß die Garden geſchlagen und auf Port Eliſabeth zurückgingen Die
Aufſtändiſchen ſtehen vor Graafeinet Cradock und Beaufortweſt deren
Uebergabe ſie fordern und halten Zweidrittel der Kapkolonie bis zum
32 Breitengrade und den geſammten Norden des Carrooplatos von den
Roggeveldtbergen im Weſten über die Nieuweveldberge und die Sneeuw
berge bis zu den Stormbergen im Oſten Die Buren beherrſchen die
Bahnlinien nach Kapſtadt Port Eliſabeth und Eaſt London Dear und
Kimberley ſind iſoliert und die Drahtverbindung mit dem engliſchen
Hauptquartier iſt abgeſchnitten General Lord Kitchener forderte über
Cradock verſpätet drahtlich dringend die ſofortige Sendung aller verfüg
baren Freiwilligen nach dem Norben Nach weiteren Meldungen aus
Kapſtadt wurden dort angeſichts der drohenden Haltung der Bevölkerung
in der unteren Stadt die draußen liegenden Kriegsſchiffe klar zum Ge
fecht heranbeordert ſie nahmen im Hafen vor der Unterſtadt Stellung
Marinetruppen beſetzten die Arſenale und luden ſchwere Schiffsgeſchütze
aus Das Miniſterium beräth über die ſofortige Verhängung des Stand
rechtes über die Geſammtkolonie Die Garniſon ſteht beſtändig nuter den
Waffen und patrouilliert die Straßen alle ſtrategiſch wichtigen Punkte
in und außerhalb der Kapſtadt wurden vom Militär beſetzt Reut
Bur berichtet noch Eine Anzahl Kiſten mit der Aufſchrift Condenſierte
Milch die nach Fraſerburg adreſſiert waren ſind in Fraſerburg Road
mit Beſchlag belegt worden Sie enthielten 3000 Patronen 500 Zünd
hütchen und 150 Pfund Dynamit

Feldmarſchall Roberts iſt in London angekommen Beim Verlaſſen
des Eiſenbahnwaggons wurde er von dem Prinzen von Wales und
dem Herzog von York unter den Klängen der Nationalhymne bewill
kommnet Auf dem Bahnſteig war eine auserleſene Geſellſchaft ver
ſammelt Auch der Marquis of Lansdowne Brodrick und andere Mit
glieder des Kabinets waren anweſend Der Prinz von Wales fuhr mit
der Gemahlin des Feldmarſchalls eskortiert von einer Abtheilung der
Lifeguards nach dem Buckhingham Palaſt Lord Roberts der zurück
geblieben war um die Glückwünſche ſeiner Freunde entgegenzunehmen
folgte in einem Staatswagen ebenfalls begleitet von einer betrittenen
Truppe Die Menſchenmenge begrüßte den Feldmarſchall mit begeiſterten
Zurufen

Zu dem Befinden des erkrankten Präſidenten Krüger wird aus dem
Haag gemeldet Ein heute früh ausgegebener amtlicher Bericht über das
Befinden des Präſidenten beſagt Obgleich der Präſident die letzte Nacht
nicht ſehr ruhig verbracht hat befindet er ſich hente Morgen etwas beſſer
Die Bronchitis nimmt einen normalen Verlauf Jn einer weiteren
Meldung heißt es Präſident Krügers Bronchitis flößt hier nicht die ge
ringſte Befürchtung ein es handelt ſich um ein chroniſches Leiden welches
ihn bereits in Lonrenzo Marques plagtes doch iſt in Folge deſſelben der
Eintritt des Präſidenten in eine Augenklinik zur Behandlung ſeiner kranken
Augen vorläufig verſchoben worden

Aſien
Die Wirren in China

Der Times wird aus Peking vom 31 December gemeldet daß
zwiſchen Rußland und China ein Uebereinkommen abge
ſchloſſen worden iſt bezüglich der militäriſchen Beſetzung der
Provinz Fengtien in der Mandſchurei durch die Ruſſen und die
Wiederaufnahme der Civilverwaltung der Provinz durch die Chineſen
unter ruſſiſcher Oberhoheit Jn London hat dieſe Meldung wieder
große Erregung hervorgerufen wie wir nachfolgender Drahtmeldung ent
nehmen Jn einem Leitartikel über das neueſte Abkommen zwiſchen Ruß
land und China führt die Times aus dieſes biete obwohl es nicht
unvorhergeſehen iſt unzweifelhaft ein ſehr ernſtes Problem denn es
laufe im weſentlichen auf die Uebernahme des Protektorats über Fengtien
der ſüdlichſten und wichtigſten Provinz der Mandſchurei ſeitens Rußlands
hinaus Es brauche kaum hervorgehoben zu werden daß das Abkommen
gänzlich unvereinbar ſei mit der offenkundigen Haltung
Rußlands gegen China mit den Verſicherungen die es den Mächten
im Auguſt freiwillig ertheilte und mit ſeiner Antwort auf das deutſch
engliſche Abkommen Der Schritt Rußlands ſei dazu angethan zu
jener Theilung Chinas zu führen die Rußland wie es erklärte mit
Abſcheu betrachte Die im dritten Artikel des deutſch engliſchen Abkommens
vorhergeſehene Lage ſcheine jetzt nachdem Rußland ſolche Vortheile erlangt
hat eintreten zu wollen

wwovvvve vſeinen Vorſatz Reue zu zeigen und in Sack und Aſche
Buße zu thun anfangs gutwillig dann mit ſtets wachſendem
Widerſtreben ausgeführt nach Verlauf dieſer Zeit aber war
ſein Ekel an dem Karthäuſerleben wie er es naunte ſo groß
daß er mit vollen Segeln in das alte Fahrwaſſer hineinſteuerte

Zuerſt begab er ſich in die großen Städte in denen er
früher ſein Amüſement geſucht Dort fand er jedoch die Be
annten an denen ihm lag er hatte doch nun einmal den

begreiflichen Wunſch ſich durch den Umgang mit anſtändigen
Elementen zu rehabilitieren kühl und nichts weniger als
entgegenkommend Bei ſeiner hochgradigen Eitelkeit fühlte er
ſchnell genug heraus daß man ihn ſchuitt Und nach zwei oder
drei Verſuchen an anderen Orten gab er es auf und reiſte er
grimmt nach Hauſe zurück ß

Es iſt noch zu früh ich muß erſt mehr Gras über di
Geſchichte wachſen laſſen dachte er bei ſich

So blieb ihm denn eigentlich nur die Jagd und ſein Reit
pferd er fühlte ſich entſetzlich einſam Wenn er zu Etelka ging
dann empfand er unter deren ſanfter Freundlichkeit immer jenes
Etwas was ihn abſtieß und empörte Er nannte es ihre
Kälte ihr blaſſes Geſicht ihre großen ernſten Augen waren

ihm ein ſteter unbequemer Vorwurf Solche Art Frauen
dachte er bei ſich bei denen man immer den Feinen ſpielen
muß die immer einen Tugendhelden aus einem machen möchten
ſind mir von jeher ein Greuel geweſen Meine Gnädige giebt
ſich nicht einmal mehr die Mühe an mir herum zu erziehen
Das iſt noch langweiliger denn nun kann ich mich nicht ein
mal mehr mit ihr ſtreiten

Er verſuchte öfters ſie zu reizen damit man wenigſtens
ſeinen Aerger nicht allein herunterſchlucken muß aber Etelka
war thatſächlich zu ſchwach ſelbſt ſeine Unverſchämtheiten
vermochten ſie nicht aus ihrer Apathie zu reißen Als er
dann ein wenig freundlicher zu ihr geworden mußte er ſich
ſelber eingeſtehen Sie iſt ja wirklich durch meine Erziehung
ein ganz gutes Geſchöpf geworden aber Liebe iſt das nicht
das iſt weiter nichts als Pflicht Ich will aber keine Pflicht

Donner und Doria wie anders war da die Tina mit ihrer
Gluth

Nach einer ſolchen Betrachtung hatte er eines Tages das
Gewehr vom Nagel geriſſen niemand ſollte ihn begleiten
er wollte allein gehen

Und er ging War es Abſicht oder Zufall daß er ſich
plötzlich vor der Waldmühle befand

Noch einmal zögerte er Da winkten an Tinas Fenſter
die weißen Gardinen blühende Krokus Tulpen und Hyazinthen
erzählten ihm von dem traulichen Neſt da drinnen

Er trat ein er ſtand vor ihr ein Jubelſchrei empfing
ihn offene Arme Ja die Tina liebte ihn was ging
das Etelka an

Die kranke junge Frau im Schloſſe erfuhr nichts von dem
Gerücht das bald genug ſeinen Weg durch die ganze Gegend
nahm

Sie lag nur immer ſtill da und dachte und grübelte Jhr
ganzes Leben mit ſeiner kindiſchen Thorheit ſeinem thörichten
Trachten nach allem äußeren Schein dem Verlangen nach
Reichthum und dem ſchnöden Verrath an der noch kaum recht
entwickelten aber doch klar erkannten erſten Liebe das alles
ſtand jetzt vor ihrem geiſtigen Auge und es war ihr als hätte
nicht ſie ſondern eine andere ſich deſſen ſchuldig gemacht

Großer Gott ja es mußte eine andere geweſen ſein
ein Geſchöpf ohne Herz ohne Feingefühl ohne Mädchenwürde
Und was jene Etelka geſündigt das büßte nun die welche
hier lag umgeben von allem was das Gold verſchaffen kann
und dennoch nothleidend an allem was weder Geld noch Rang
erkaufen können

Ach nur ein wenig Liebe
Glücks Wie ſchmachtete ſie danach

So ging das Wochen und Monate hindurch

Fortſetzung folgt

Ein Tröpfchen wahren

5 Janwuar Nr
Wir wiſſen nicht ob das Abkommen das die Times in ſolche Auf

regung verſetzt eine Thatſache oder ob in der Nachricht der Times nur
der Wiederhall eines Gerüchts zu ſehen iſt Für un wahrſcheinlich halten
wir ein ſolches Abkommen keineswegs Aber wie es ſich damit auch ver
hält eine militäriſche Beſetzung der Provinz Fengtien durch ruſſiſche
Truppen wird von Deutſchland keineswegs als ein Vorgang angeſehen
werden der es dazu veranlaſſen könnte ſich durch die Annexion eines
anderen Theiles des chineſiſchen Reiches ſchadlos zu halten Denn deutſche
Intereſſen werden dadurch nicht verletzt daß Rußland in einem Theil der
Mandſchurei einen ausſchlaggebenden Einfluß gewinnt Was von Dentſch
land gilt dürfte in dieſem Falle auch von England gelten und Lord
Salisbury wied kaum Geneigtheit zeigen der Anregung der Times
Folge zu geben Sollte das ruſſiſch chineſiſche Abkommen England und
Deutſchland veranlaſſen nach Maßgabe des Art 3 des zwiſchen ihnen im
Oktober getroffenen Uebereinkommens darüber in Beſprechungen einzu
treten ob durch das Vorgehen Rußlands ihre Jntereſſen geſchädigt ſind
ſo werden ſie wohl ſehr bald zu dem Ergebniß kommen daß die ruſſiſche
Beſetzung von Fengtien ſie zu Gegenmaßregeln nicht zwingt Deshalb
wird das neue Abkommen auch nicht das Signal zu einer Auftheilung
Chinas ſein Jm übrigen ſei daran erinnert daß der Beitritt Rußlands
zu den im deutſch engliſchen Abkommen niedergelegten Grundſätzen
dann erfolgte als das Petersburger Kabinett die Verſicherung erhalten
hatte daß ſeine Maßnahmen in der Mandſchurei nicht unter die im Art 3
des Abkommens vorgeſehene Eventualität fallen würden Das weiß die
Times ſo gut wie andere Leute es wiſſen und deshalb berühren ihre

Ausführungen zu dem ruſſiſch chineſiſchen Abkommen beſonders peinlich
Sie ſind ein Mißton den man gerade in dem Augenblick wo die Dinge
ſich ſo günſtig anlaſſen daß Graf Walderſee ſeiner Gattin am Neujahrs
tage telegraphieren konnte Endlich Ausſicht auf Frieden
Hurrah doppelt läſtig empfindet

Zu dem ruſſiſch chineſiſchen Abkommen wird dem B aus
London gemeldet Nach einem Pekinger Telegramm unterzeichneten die
Vertreter des Tatarengenerals Tſeng und des Admirals Alexejew in
Mukden den Vertrag wonach die Provinz Fengtien an die chineſiſche
Verwaltung unter ruſſiſchem Protektorat zurückgegeben wird Rußland
hält danach einen Miniſter Reſidenten in Mukden mit allgemeiner
Kontrolle Befugniß wie ſie der ruſſiſche Reſident in Bokhara hat alle
Befeſtigungen ſind zu ſchleifen Niutſchwang und andere okkupierte Plätze
an die chineſiſche Adminiſtration zurückzugeben wenn die ruſſiſche Re
gierung die Pacifikation der Provinz durch General Tſeng für voll
ſtändig hält Tſeng übernimmt den polizeilichen und militäriſchen Schutz
derſelben

Bevor in die eigentlichen Friedensver handlungen eingetreten
werden kann wird gewiſſermaßen als Gegenſtück zu der Entſcheidung von
den beiden Bevollmächtigten von China unter Hinzuziehung von Ber
tretern der Mächte die Zuſtimmung der chineſiſchen Regierung zu den in
der gemeinſamen Note aufgeſtellten Forderungen urkundlich in einer dem
diplomatiſchen Brauch der Weſtmächte entſprechenden Form feſtgelegt
werden Sobald dieſe Urkunde vorhanden iſt werden die beiden Vertreter
Chinas aufgefordert werden ſich mit den Gefandten der Mächte vor Er
öffnung der Friedensverhandlungen zu vereinigen denn die Vollmachten
der chineſiſchen Vertreter ſelbſt ſind bereits als allen Anforderungen ent
ſprechend befunden worden Ein Londoner Telegramm der Magdb Ztg
beſagt Aus Peking 2 Januar wird gemeldet Die chineſiſchen
Bevollmächtigten erſuchten Graf Walderſee ſchriftlich die militäriſchen
Expeditionen einzuſtellen da China die Forderungen der verbündeten
Mächte angenommen hat Der Feld marſchall hat noch nicht geantwortet
Sobald die chineſiſchen Kommiſſare die Note unterzeichnet haben werden
die Geſandten ähnliche Geſuche an die Generale richten Londoner
Blätter veröffentlichen folgendes Telegramm aus Peking vom 1 d Mts
Jn der heutigen Zuſammenkunft der Geſandten wurde beſchloſſen
auf die Fragen der chineſiſchen Regierung betreffs der Forderungen der
Mächte nicht zu antworten ſo lange die chineſiſchen Unterhändler
deren Annahme nicht in aller Form unterzeichnet haben Jnzwiſchen
werden die Geſandten eine Denkſchrift vorbereiten in der auseinander
geſetzt wird was nach ihrer Meinung in der Sache der Beſtrafungen oder
ſonſt geſchehen muß um die Ausführung der geſtellten Bedingungen
zu ſichern

Ueber militäriſche Aktionen liegen folgende Meldungen vor Eine
Pekinger Drahtung der Morning Poſt vom 1 Januar beſagt die
deutſche Kolonne welche von Tientſin entſandt wurde um eine Unter
ſuchung über die angebliche Verbrennung einer Anzahl eingeborener Chriſten
in einem Tempel einzuleiten kam hier mit etlichen Boxerführern und dem
Präfekten des Bezirks an in dem die Morde ſtattgefunden haben ſollen
Es wurde ein Brief gefunden der angeblich von dem Präfekten geſchrieben
worden iſt worin die Ermordung der Chriſten anbefohlen wird Dieſer
Brief iſt im Beſitze der Deuiſchen Die von Peking oſtwärts geſandte
Kolonne ermittelte daß die Meldung es befänden ſich chineſiſche
Truppen in dieſer Richtung wahr ſei Der Befehlshaber der Kolonne
verlangte Verſtärkungen Die Expedition des Generals Bailloud
der nach Schingtingfu abgegangen war um dem dort von regulären
chineſiſchen Truppen bedrohten Oberſten Guillet zu Hilfe zu kommen
iſt jetzt beendigt Die Chineſen haben ohne Kampf die Flucht ergriffen

Joknales
Der Nachtruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 4 Januar
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 7 Januar Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Weſt des Bureaus
Wahl der Kommiſſionen
Erlaß von Baupolizei Gebühren für die Paulus Gemeinde
Haushaltsplan des Stadttheaters
Haushaltsplan der Paul Riebeck Stiftung
Haushaltsplan der Röſer Stiftung
Haushaltsplan der Ehrlich ſchen Stiftung
Haushaltsplan der Theodor Schmidt Stiftung
Bewilligung eines Zuſchuſſes für die Frauen Jnduſtrieſchule zur
Anſtellung einer Zeichenlehrerin
Antrag betr Waſſerverſorgung der Gemeinde Ammendorf
Antrag betr Gründung neuer Beamtenſtellen und Mittelbewilligung
Antrag auf Nachbewilligung für die Vororte
Desgleichen
Antrag auf Zuſchlagsertheilung zu einem Pachtgebote
Desgleichen
Uebernahme der Executiobeamten der Vororte in den Halleſchen
Beſoldungsplan
Mittheilung des Magiſtratzs über das Verhältniß zum früheren
Brückenpächter Specht
Mittelbewilligung für Bepflanzung der Kommunikationswege
Mittelbewilligung zur Herſtellung von Anlagen auf dem Geſund
brunnen Platze
Feſtſetzung der Bedingungen für das Befahren der Peißnitzbrücke
Verſtärkung des Kredits für Erſatz von Anſchlagtafeln Ein
friedigungen c
Annahme eines Legates
Genehmigung der Satzungen der Stiftung des ehemaligen Frauen
Vereins für Waifenpflege

Geſchloſſene Sitzung
24 Abänderung der ſkalenmäßigen Dienſtzeit eines Polizei Bauaſſiſtenten

Anſtellung eines PolizeiSergeanten 1 Leſung
26 Desgleichen 1 Leſung
27 Wahl eines Schiedsmannes für den Bezirk 94

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

I h e

Verleihung Dem Ober Poſidirektor Wehlack hierſelbſt iſt der
Charakter als Geheimer Ober Poſtrath mit dem Range der Räthe zweiter
Klaſſe verliehen

Wahl Auf Grund des Geſetzes betr die Bekämpfung gemein
gefährlicher Krankheiten iſt Herr Profeſſor Dr Fraenckel hierſelbſt vom
Bundesrathe auf die Dauer von 5 Jahren zum Mitgliede des Reichs
Geſundheitsraths gewählt worden

Küſter zu St Moritz An Stelle des verſtorbenen Küſters
u Weber hat der Gemeindekirchenrath zu St Moritz den bisherigen

izefeldwebel im 36 Jnf Regt Otto Herrenkind gewählt der zu Neu
jahr proviſoriſch ſein Amt augetreten hat
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Nr 4 SonnabendHandwerkerſchule Heute Vormittag wurde die neuerbaute Hand
werkerſchule im Beiſein des Herrn Regierungspräſidenten Freiherrn
v d Recke Merſeburg der Mitglieder beider ſtädtiſchen Kollegien der
Schulkommiſſion Vertretern der Jnduſtrie und des Handwerks ſowie dem
Lehrerkollegium der Schule und einer Anzahl Schüler in feierlicher Form
eröffnet Jn dem ſchönen Ausſtellungsſaale richtete zunächſt Herr Stadt
ſchulrath Brendel eine Anſprache an die Erſchienenen in welcher er
darauf hinwies daß in unſerer Stadt ſo viele neue Schulen erbaut werden
das älteſte unſerer Schulgebäude ſtammt aus dem Jahre 1862 daß es

kaum möglich iſt alle in feierlicher Form zu eröffnen Bei der neuen
Handwerkerſchule liege aber genug Anlaß zu einer Eröffnungsſeier
vor gebe dieſelbe doch unſerer bisherigen Gewerblichen Zeichenſchule
den nothwendigen Raum zur weiteren Ausgeſtaltung Herr Stadtſchul
rath Brendel gab weiter einen kurzen Ueberblick über die Entwickelun
der Gewerblichen Zeichenſchule welche vor 31 Jahren am 4 Januar 187
eröffnet wurde und zeigte wie wichtig und ſegensreich dieſelbe für unſere
Induſtrie und das Handwerk war Die neue Handwerkerſchule mit ihren
erweiterten Zielen welche eine Art gehobene Fortbildungsſchule darſtelle
werde ſicher auch weiter blühen zum Nutzen unſerer Stadt weun die Fort
bildungsſchule zu einer obligatoriſchen gemacht ſein wird Der Herr
Stadtſchulrath übergab ſodann das neue Schulhaus dem Herrn
Direktor der neuen Handwerkerſchule Brumme Letzterer dankte
den ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden für das große Wohlwollen
welches dieſelben der Gewerblichen Zeichenſchule bisher ſchenkten Be
ſonderer Dank gebühre aber dem Magiſtrate und namentlich Herrn Ober
bürgermeiſter Staude welcher den Bau der neuen Schule ſo förderte
Auch dem Stadtbauamte und beſonders dem Bauleiter Herrn Bau
inſpektor Rehorſt ſe Dank zu ſagen für die ſchöne und zweck
mäßige Einrichtung der Schule und dafür daß alle Wünſche des
Leiters und des Lehrerkollegiums entgegenkommende Berückſichtigung
fanden Dankbare Anerkennung ſei auch den Jnduſtriellen namentlich
Herrn Fabrikbeſitzer Weiſe zu ſagen welche einen Prämienfonds c
ſtifteten und den Handwerkern die zur Ausſchmückung c der Räume
beitrugen Herr Direktor Brumme legte dann noch dar welche Er
weiterung des Lehrplanes der Handwerkerſchule bevorſteht unter der Vor
ausſetzung daß der Herr Miniſter den eingereichten Entwurf genehmigt
Er übernahm hierauf die Leitung der Handwerkerſchule und
verſprach derſelben wie bisher der Gewerblichen Zeichenſchule
ſeine ganze Kraft und ſein Können zu widmen Herr
Regierungspräſident von der Necke hatte für die welche den Bau
ſörderten namentlich auch die welche die Mittel hierzu bewilligten
Worte wärmſter Anerkennung Der jüngſt verſtorbene Ehrenbürger unſerer
Stadt Generalfeldmarſchall Graf v Blumenthal habe einmal den
richtigen Satz ausgeſprochen daß das Wiſſen gegenüber dem Können
nicht zu ſtark betont werden dürfe Bei der Handwerkerſchule
erſcheine ausgeſchloſſen daß das Können vernachläſſigt werde weil
man das Schwergewicht auf theoretiſches Wiſſen lege Dem Leiter der
Schule und dem Lehrerkollegium ſei aber dringend ans Herz zu legen
auch das Wollen nicht zu vernachläſſigen und das ideale Streben nach
irdiſchen und himmliſchen Gütern Mit dem Wunſche daß die neue
Schule den Schülern dem Handwerke der Jndnſtrie und der opferwilligen
Stadt Halle zum Segen gereichen möge ſchloß der Herr Regierungs
präſident ſeine Anſprache Der Herr Oberbürgermeiſter dankte dann noch dem
Herrn Regierungspräſidenten für das der Stadt Halle wiederum be
kundete Wohlwollen und eröffnete ſodann die Schule mit einem dreifachen
Hoch auf den Kaiſer Hierauf beſichtigten die Erſchienenen das neue
Schulgebäude in ſeinen verſchiedenen Theilen

Kirchliches Auf mehrfache dringende Anregungen aus der Ge
meinde hat der Gemeindekirchenrath der Neumarktgemeinde beſtimmt daß
die Epiphaniasfeſtpredigt des Herrn Hofprediger Stöcker in der Stephanus
kirche die mehr Raum bietet gehalten werden ſoll daneben wird der
Stephaniasgottesdienſt in der alten Neumarktkirche in altgewohnter Weiſe
am Sonntag um 5 Uhr gehalten werden

Wiediziniſche Eingriffe Der Kultusminiſter hat unter dem
29 December folgende Verfügung erlaſſen I Die Vorſteher der Kliniken
Polikliniken und ſonſtigen Krankenanſtalten weiſe ich darauf hin daß
mediziniſche Eingriſfe zu anderen als diagnoſtiſchen Heil und Jmmuni
ſierungszwecken auch wenn die ſonſtigen Vorausſetzungen für vie rechtliche
und ſittliche Zuläſſigkeit vorliegen doch unter allen Umſtänden aus
geſchloſſen ſind wenn 1 es ſich um eine Perſon handelt die noch minder
jährig oder aus anderen Gründen nicht vollkommen geſchäftsfähig iſt
2 die betreffende Perſon nicht ihre Zuſtimmung zu dem Eingriffe in un
zweideutiger Weiſe erklärt hat 3 dieſer Erklärung nicht eine ſachgemäße
Belehrung über die aus dem Eingriffe möglicher Weiſe hervorgehenden
nachtheiligen Folgen vorausgegangen iſt II Zugleich beſtimme ich daß
1 Cingriffe dieſer Art nur von dem Vorſteher ſelbſt oder mit beſonderer
Ermächtigung deſſelben vorgenommen werden dürfen 2 bei jedem der
artigen Eingriffe die Erfüllung der Vorausſetzungen zu I Nr 3 und
I Nr 1 ſowie alle näheren Umſtände des Falles auf dem Krankenblatte
zu vermerken ſind III Die beſtehenden Beſtimmungen über mediziniſche
Eingriffe zu diagnoſtiſchen Heil und Jmmuniſierungszwecken werden durch
dieſe Anweiſung nicht berührt

Arbeiterfahrkarten Mit Beginn des neuen Jahres ſind neue
Beſcheinigungen des Arbeitgebers zur Erlangung von Arbeiterfahrkarten
nothwendig geworden Es wird von der Eiſenbahnverwaltung hierauf
aufmerkſam gemacht mit dem Bemerken daß die Verabfolgung von
Arbeiterfahrkarten nur bei Vorlegung der Alters und Jnvaliditäts
verſſicherungskarte oder einer vom Arbeitgeber ausgeſtellten und von der
Ortspolizeibehörde beglaubigten Beſcheinigung die die Angabe enthält an
welchem Orte der Jnhaber wohnhaft und wo und bei wem er mit mecha
niſchen oder Handarbeiten beſchäftigt iſt erfolgen kann

Stadttheater Zum letzten Male gelangt am Sonnabend Nach
mittag 3 Uhr die Weihnachtskomödie Frau Holle zur Aufführung
Vielßeitig geäunßerten Wünſchen in der Ferienzeit eine Klaſſikervorſtellung
zu veranſtalten entſprechend iſt für Sonnabend 7 Uhr Abends Maria
Stuart angeſetzt worden Farbe gelb 76 Zu dieſer Vorſtellung werden
Schülerbillets zum Parquet à 1 Mark an der Kaſſe ausgegeben Für
Sonntag Nachmittag 3 Uhr iſt die Oper Der Trompeter von Säk
kingen für Abends 7 Uhr das letzte Gaſtſpiel des Charakterkomikers
Herrn C W Büller in Ausſicht genommen

Thalig Theater Sonnabend wird Blumenthal und Kadelburg s
SchwankNovität Die ſtrengen Herren zum 7 Male wiederholt Am
Sonntag geht der neue Schwank von Jacoby und Lippſchitz Der
hiſtoriſche Feſtzug zum erſten Male in Scene Der Vorſtellung werden
die beiden Autoren perſönlich beiwohnen

Walhalla Theater Das Programm des neuen Spielplanes iſt
ein außerordentlich abwechslungsreiches und bietet eine Fülle wirklich
guter und gediegener Vorführungen ſodaß ſeine Zuſammenſtellung als
eine recht glückliche bezeichnet werden muß Die Equilibriſtin auf dem
ſchlaffen Drahtſeil Miß Alexandrine iſt eine tüchtige Künſtlerin die
das durchſchnittliche Niveau bedeutend überragt Eine eigenartige Leiſtung
bot Fräulein Ella Myra Roehl welche das Piſton mit virtuoſer Ge
ſchicklichkeit beherrſcht und auch als Tanzſoubrette durch graziöſe Be
wegungen das Publikum feſſelt Die Vorführung von Greenbaums
Amerikaniſchen Bioskop wird immer noch mit Freuden begrüßt da hin

fichtlich der Deutlichkeit und Mannigfaltigkeit der lebenden Photographien
nichts zu wünſchen ührig bleibt auch neue Bilder die Aufmerkſamkeit in
Anſpruch nehmen Die aus 6 Perſonen beſtehende Frank Fiory
Truppe leiſtet ausgezeichnetes auf dem Gebiete der Sportakrobatik Die
OriginalGeſangs und Charakter Soubrette Fräulein Marie Werder reißt
durch ihre urkomiſchen und drolligen Couplets die Zuhörer zu ſtürmiſchem
Beifall hin ſie wurde mehrfach hervorgerufen Als Künſtler erſten Ranges
führen ſich die Bravour und Kunſt Radfahrer Miß Madeline und
Mr Barber ein Mit ſtaunenswerther Leichtigkeit und Eleganz voll
ziehen Beide auf dem Cleveland Rade die ſchwierigſten Evolutionen und
reichlicher wohlverdienter Beifall wird ihnen zu Theil Eine Burlesk
Komödie der Mackwey die ſtarke Anforderungen der Lachmuskeln
ſtellt beſchließt wirkungsvoll den zweiten Theil Mit einer gewiſſen
Spannung wurde geſtern dem Auftreten des Original und Charakter
humoriſten Herrn Bernhard Marx entgegengeſehen der mit ſeinem
Couplet Die Kaiſerin Wittwe von China und anderen Schlagern Er
folg erzielte und wiederum bewies daß ein Komiker durchaus nicht die
Grenzen der Schicklichkeit zu überſchreiten braucht um zu gefallen Zum
Schluß wartete Herr Marx noch mit einigen originellen Kalauern auf
Die Brüder Frank Clowns mit fliegenden Hüten beſchloſſen die lange
Reihe der wirklich guten und gediegenen DarbietungenJubiläum Morgen Sonnabend den 5 Januar feiert Herr Karl
Schröter ſein 25jähriges Jubiläum als Geſchäftsführer der hieſigen
Filiale der Firma Singer Co NähmaſchinenAktien Geſellſchaft

Jubiläum Herr Schloſſermeiſter und Geldſchrankfabrikant Speck
begeht heute ſein 25jähriges Jubiläum als Rendant des Handwerker
Meiſter Verei s Die Hentſchel ſche Kapelle brachte ihm aus dieſem Anlaß

Zur Anmeldung

Seuneral Anzeiger für Halle und den Saalkretc
ein Morgenſtändchen Möge es dem Jubilare noch lange vergönnt ſein
dem Vereine ſeine Kräfte zu widmen

Die Wildhagen ſche Frauen Jnduſtrieſchule iſt im Jahre 1900
von 139 Schülerinnen beſucht worden Die Theilnahme an den ver
ſchiedenen Fächern des Unterrichts geſtaltete ſich folgendermaßen Hand
nähen 41 Maſchinen und Wäſchenähen und Zuſchneiden 68 Schneidern 69
Putz machen 18 Kunſtſtickerei Klöppeln Handwirkerei c 59 Zeichnen
nach der Natur oder Modellen dekoratives Zeichnen Zeichnen auf Stoff 31
Buchführung 19 Vorbereitung zum Handarbeitslehrerinnenexamen 28
Vorbereitung zur Gewerbeſchullehrerin 4 Deutſch Litteratur fremde
Sprachen 49 Der größere Theil der Schülerinnen betheiligt ſich immer
an mehreren Kurſen

Kaufmänniſcher Verein Den erſten Vortrag im neuen Jahre
wird am kommenden Montag Abends S Uhr Herr Handelskammer
Sekretär Dr Wermert im Börſenſaale über das Thema Grundlinien
der deutſchen Handelspolitik in der Zukunft halten Der Wiederbeginn
der Unterrichtskurſe der Fortbildungsſchule des Kaufmänniſchen Vereins er
folgt gleichfalls am nächſten MontagDie hieſige Ortsgruppe des dentſchen Flotten Vereins
veranſtaltet am 12 Jannar d Js im großen Saale des Wintergartens
eine öffentliche Verfſammlung in welcher Herr Profeſſor Dr Richard
Schmidt aus Berlin über Die geſchichtliche Entwickelung der chineſiſchen
Frage ſprechen wird Nach dem Vortrage gelangen Lichtbilder zur
Vorführung

Der Verein ehem Artilleriſten zu Halle a S hat auch in
dieſem Jahre wieder dem Chef des Magdeb Feld Artillerie Regts Nr 4
Prinz Regenten Luitpold von Bayern zum Jahreswechſel ein Glück
wunſchſchreiben überſandt Bereits am 1 Januar Mittags erhielt der Vor
ſitzende des Vereins Kamerad Nabel nachſtehendes Telegramm Seine
Königliche Hoheit der Prinz Regent entbietet für die von dem Verein
ehem Artilleriſten zu Halle a S und Umgegend zum Jahreswechſel aus
eſprochenen Glückwünſche welche Höchſtdieſelben beſtens erwiedern ihrenſrenndiſchſten Dank v Wiedemann Generalmajor Generaladjutant

Bewegung der Vevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner
Meldeamte wurden im December 1900 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 1003 787 männliche
und 663 560 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 1029
797 männliche und 755 547 weibliche Perſonen als abgezogen

gemeldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu
gezogenen Familienhäupter 92 65 männliche 28 34 weibliche
Dienſtboten 20 13 männliche 210 175 weibliche Arbeiter 112 76
männliche 21 31 weibliche Gewerbegehilfen 562 490 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 16 16 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 121 78 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 18 16 in Berufs
Vorbereitung 122 91 ohne Beruf einſchließl Kranke 145 147 Die
Abgezogenen Familienhäupter 87 50 männliche 30 29 weibliche
Dienſtboten 21 20 männliche 217 148 weibliche Arbeiter 145 104
männliche 98 74 weibliche Gewerbegehilfen 542 494 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 14 12 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 131 72 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 15 10 in Berufs
Vorbereitung 124 91 ohne Beruf einſchl Kranke 152 144 Bei den
Polizei Revieren wurden 1592 1135 Anmeldungen und 1596
1266 Abmeldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb

Halle a S ihre Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der
dem Einwohner Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren
Poſtſendungen betrug 3610 3255 Davon wurden 2125 1896
Empfänger ermittelt 1485 1359 blieben unermittelt

Die Feuerwehr wurde geſtern Vormittag um 9 Uhr zur Be
ſeitigung eines Schornſteinbrandes nach Alte Promenade 26 gerufen
Geſtern Abend gegen 6 Uhr entſtand in dem Wäſchegeſchäft der Frau
Wittwe Frank Geiſtſtraße 5 durch die Schaufenſterbeleuchtung ein kleiner
Ladenbrand Ein zufällig vorübergehender Feuerwehrmann der Berufs
feuerwehr beſeitigte den Brand ſo daß die Wache nicht alarmiert zu
werden brauchte

Eine feine Familie Die Schwindlerin welche hieſige Geſchäfts
leute prellte indem ſie angeblich im Auftrag creditwürdiger Perſonen
Waaren entnahm iſt durch die Kriminalpolizei ermittelt worden Die er
ſchwindelten Waaren wurden bei ihr vorgefunden Sie hatte das Geſchäft
unter Mithilfe ihrer Mutter hetriehen Bei einer vorgenommenen Haus
fuchung wurden in der gemeinſamen Wohnung der Frauen auch noch
viele Waaren gefunden die eine Schweſter der Schwindlerin aus einem
hieſigen Glaswaarengeſchäfte wo ſie als Verkäuferin angeſtellt war ge
ſtohlen hat

Schweinehandel Einer hieſigen Arbeiterfrau wurde von zwei
angeblichen Fleiſchern ein Schwein das ſie mühſelig gemäſtet hatte für
115 Mk abgekauft Die Bezahlung ſollte aber erſt erfolgen nachdem
das Schwein auf dem Schlachthofe gewogen war weshalb die Fleiſcher
das Thier auf einen mitgebrachten Wagen luden und damit abfuhren
Auf dem Wege nach dem Schlachthofe trennten ſich die Fleiſcher von der
Frau welche mitging um das Geld in Empfang zu nehmen und machten
ſich heimlich davon Nun ſchöpfte die Frau Verdacht Die ſofort be
nachrichtigte Kriminalpolizei fand das Schwein wieder auf aber nicht im
Schlachthofe ſondern in einem hieſigen Gaſthofe wo es die Fleiſcher
wieder für 95 Mk gegen eine geringe Anzahlung verkauft hatten Die
arme Frau erhielt ihr Schwein zurück

Eine Schlafſtellenſchwindlerin die ſich Schauſpielerin Ella
Rekofka nennt und angiebt im Walhallatheater angeſtellt zu ſein hat
hier einige Vermiether geſchädigt Sie läßt ſich mehrere Tage gut ver
pflegen und verduftet dann ohne Bezahlung geleiſtet zu haben Die
Schwindlerin trägt ein dunkelgrünes Kleid und Jägerhut mit Feder

Spezialiſt Ein Liebhaber blanker Metalle hat aus mehreren
Häuſern von den Treppen Meſſingſtäbe die zum Halten von Treppen
läufern dienten geſtohlen Da der Langfinger vermuthlich ſein Spezial
geſchäft fortſetzen wird ſei vor ihm gewarnt

Von der Straßze Geſtern Mittag gegen 12 Uhr fuhr ein leerer
Möbelwagen von der Gottesackerſtraße aus die Böſchung am Kaiſer Wil
helm Denkmal hinab nachdem die Barriere am Martinsberge durchbrochen
war Es wurde ein kleiner Baum abgebrochen ſonſtiger Schaden aber
nicht angerichtet Jn der gr Ulrichſtraße ſtieß geſtern ein Motorwagen
der Straßenbahn mit einem Wagen des Fuhrwerksbeſitzers Pinner zu
ſammen weil das vor letzteren geſpannte Pferd ſcheute Es wurde der
Sandſtreuer des Motorwagens beſchädigt Perſonen ſind nicht verletzt
Jn der Geiſtſtraße ſtürzte das Pferd des Handelsmanns Sch Das Thier
konnte erſt nach etwa 10 Minuten wieder aufgerichtet werden eine Ver
kehrsſtörung wurde aber nicht verurſacht

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

ges 3 Januar Der Magiſtrats Aſſiſtent Kurt Koerner und
Emma Reinel Jägerplatz 19 und Thorſtraße 15 Der Bahnarbeiter
Richard Stöckner und Anna Klugmann Halle und Roitzſch

Edeſchließungen 8 Januar Der Handarbeiter Paul Hinze undLina Schmidt Zwebendorf und Thomaſiusſtraße 31 Der de
e S un und Katharine Hofmann Marienſtraße 28 und Magdeburger

raße 54

Geboren 3 Januar Dem Poltzeiſergeant Feodor Möhrl ein S
Hans Zwingerſtraße 28 Dem Kutſcher Franz Hoffmann ein S Paul
Merſeburgerſtraße 158 Dem Fabrikarbeiter Johannes Limpert eine T
Elſe Schwetſchkeſtraße 16 Dem Keſſelſchmied Richard Scherner eine T
Gertrud Thorſtraße 48 Dem Fabrikarbeiter Auguſt Falkenſtein ein S
Ernſt Hackebornſtraße 5 Dem Fabrikarbeiter Vinzenz Jurczyk eine T
Adelheid Thorſtraße 33 Dem Fabrikarbeiter Heinrich John ein S
Martinſtraße 9 Dem Maſſeur Guſtav Moenig ein S Friedrich Bruck
dorferſtraße 9

Geſtorben 3 Januar Des Kaufmann Sally Korn S Arthur
9 Eliſabeth Krankenhaus Emma Kaiſer 29 Klinik

Standesamt e
Eheſchließung 3 Januar Der Kaufmann Walther Uhlig und Anna

Steinmetz Kl Märkerſtraße 9 und Wilhelmſtraße 18
Geboren 3 Januar Dem Maurer Albert Edner ein S Albert

Gr Brunnenſtraße 49 Dem Fabrikarbeiter Hermann Grunewald ein S
Otto Eichendorffſtraße 34

Geſtorben 3 Januar Die Wittwe Marie Löbe geb Klepzig 72
Brachwitzerſtraße 6 Des Conditor Hermann Poſchmann S Hermann
2 Hordorferſtraße 3 Des Brauereiböttcher Ferdinand Schulz T Ger
trud 3 W Gr Brunnenſtraße 38 Die Wittwe Wilhelmine Dietrich geb
Bornemann 57 J Weitinerplatz 2 Des Ziegeldrenner Eduard Diecke
Ehefrau Wilhelmine geb Leiscker 48 J Nervenklinik

Standesamte iſt Legitimation erforderlich

S Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Kuzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

57 Jannar Selte
Telegramme und letzte Nachrichten

Hamburg 4 Januar Wolff s Bur Beim Eintreffen des
Kaiſers vor dem Schauſpielhauſe und bei der Vorſtellung der den
Monarchen am Eingang erwartenden Herren brach das anweſende Publi
kum in immer wieder erneute Hochrufe aus Als der Kaiſer die Loge
betrat ſpielte das Orcheſter die Nationalhymne während die Zuſchauer
ſich von ihren Plätzen erhoben Der Kaiſer ſtand einige Minuten an der
Brüſtung und betrachtete die eigenartige Einrichtung des Theaters und
das Deckengemälde Jn der Kaiſerloge hatten auch die beiden Bürger
meiſter Hachmann und Mönckeberg ihre Plätze in der benachbarten
Loge ſaß der Reichskanzler Graf v Bülow mit dem preußiſchen Ge
ſandten Graf WolffMetternich Nach Beendigung der Aufführung gab
der Monarch lebhaft ſeinen Beifall zu erkennen und ſprach dem Dichter
Otto Ernſt und dem Direktor Baron Berger ſeine Anerkennung über das
Stück Jugend von heute aus

Weimar 4 Januar Wolff s Bur Ein Bulletin von heute
früh 8 Uhr beſagt Seit dem 3 Abends ſind beim Großherzog keine
Fieberſteigungen eingetreten auch Huſten und Auswurf ſind faſt ge
ſchwunden Die objektiven Zeichen einer Entzündung in den erkrankten
Lungentheilen ſind ausgeblieben die Schwäche iſt unverändert

Loudon 4 Januar Hirſch s Bur Daily Mail berichtet
daß ein heftiger Kampf zwiſchen Engländeru und Buren
160 Meilen von Kapſtadt ſtattgefunden hat Einzelheiten fehlen noch
Aus Kapſtadt ſelbſt wird gemeldet Der Afrikandertag in Woreeſter
hat die Holländer der ganzen Kolonie in Aufregung verſetzt Viele
alte Einwohner halten einen allgemeinen Aufſtand der
Holländer für durchaus wahrſcheinlich und meinen daß
um einem ſolchen zu begegnen große Verſtärkungen nöthig ſind

London 4 Januar Wolff s Bur Die Morgenblätter melden
vom 2 aus Pretoria Dort ſei ein Friedenskomitee gegründet
beſtehend aus vier ehemaligen Mitgliedern des Volksrath und dem
Bruder des Generals Cronje Das Friedenskomitee ſoll die im Felde
ſtehenden Buren mit der gegenwärtigen Lage bekannt machen namentlich

mit der Abſicht Kitcheners die ſich ergebenden Burenfamilien mit
ihrem Hab und Gut in Lagern in beſonderen Diſtrikten unterzubringen
und unter militäriſchen Schutz zu ſtellen Kitchener ſelbſt legte dem
Komitee ſeinen Plan dar Jn allen Diſtrikten werden Unterausſchüſſe
eingeſetzt

Kapſtadt 4 Januar Reut Bur Die im Weſten der Kap
kolonie eingedrungeuen Buren wurden geſtern in Fraſerberg erwartet
die Engländer beſetzten indeſſen die Stadt Der Feind ſcheint jetzt auf
Williſton nordweſtlich Fraſerberg zu marſchieren Mehrere Burenkommandos
erſchienen in Griqualand Weſt Es verlautet ihr Ziel ſei Griquatown
das von den Engländern beſetzt iſt

Kapftadt 4 Januar Reut Bur Von den Kriegsſchiffen iſt
eine Anzahl Mannſchaften gelandet um die Zahl der für die Orts
vertheidigung beſtimmten Truppen zu vermehren andere Truppen für den
Dienſt im Norden der Kolonie freizumachen Auch einige Geſchütze
ſind gelandet die wie man glaubt landeinwärts geſandt werden ſollen

Kapſtadt 4 Januar Reut Bur Die Kolonialbehörden treffen
Maßregeln um für alle Fälle vorbereitet zu ſein Es ſind Schritte
gethan worden damit die Gefangenen von den Lagern in Green Point
und Simonstown auf Transportſchiffe gebracht werden können

Viehmärkt e
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Preis t 60 Kilogr a Iebend v Sohlacutgewient

Tum Verkanfe I Qual II Qualatanäen J que a n vor za d a v d 32
21 Rinder un 7 edavon s Ochsen, S 32 374 Färnoen e 91 S 29 a 413 Kühse 82 2 28 ſ 26 18
33 Kälber 48 a 38 34 s335 Hammel Sebare S e 27 e 2 5 S162 Schweine davon S a 2 o S 216 10162 Landgehweine S 657 S 55 51 16 10
UNngarisehe S c S S S S
Der Gesohbäftsgesng war fott Der Gesammtauftrieb dieser Woche
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Wratzke 8 Steiger
Hof Juweliere und Edelsehmiede

Geräthe und Schmuck im neuzeltlichen Styl

Abonnements und Jnserate
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr G Rühlemann Kolonialwaarenhandlung
Geiſtſtr 32 Max Bernſtein Kolonialwaarenhandlung
Glauchaerſtr 78 R Georgii Kolonialwaarenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwaarenhandlung
Leipzigerſtr 94 Kurtzke Haſſe Cigarrenhandlung

J 55 A Steinbeiß Uhrmacher
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

46 F H Weber Kolonialwaarenhandlung
Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Giebichenſtein Triftſtr 5 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Kolonialwaarenhandlung
Trotha Magdeburgerſtr 28 L Büchner Kolonialwaarenhandlung

ſowie von ſämmtlichen Filialen des General Anzeiger im Ber
breitungsbezirke

WVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 5 Jannar 1901

Zunächſt bei Oſtwind noch Fortdauer des heiteren Froſt
wetters

Wafſſerſtände Am 3 Januar Weißenfels Oberpegel 2,34
Unterpegel 0,02 4 Januar Halle unterhalb 1,74
Trotha 1,55 3 Januar Beruburg 1,03 Calbe Unter
pegel 0,64 Oberpegel 1,60 Dresden 1,60 Magde
burg 1,165

Zur Beachtung Dieſer Nummer liegt ein Proſpekt
über deu neuen Jahrgang der Gartenlaube bei welcher ein
überaus reiches hervorragender Romane und
Novellen der beliebte ten und gefeiertſten Erzähler und Er
zählerinnen aufweiſt Wir empfehlen deuſelben unſern ge
ehrten Leſern zu beſonderer Beachtung Abonnements auf
den ſoeben beginnenden neuen Jahrgang der Gartenlaube
nimmt e ehe e J d Auton s Buchhandlung



e e ne a 3 ee h 2 S 45e er e hen e ne et n e n e än i e e ehe e e Werte gen hen e en weg wer 30 gegen
Se Sonnabend Geueral Auzeiger für Halle und den Saalkreis 5 Januar Nr 4

54
Gr Ulricſſr

54

pi
d

ei
ſe
2

9
ſ

r

ſ

ſ

gen einyetrof Behtes
len eingetroffenEin Doppelwaggon Porzellan

Essteller t Stück 4 v Stein Cl Speiseteller tief Rococo stäa 16 pie

Essteller gert 7 via Salatièren II 22 18 u 14
Obertassen 4 V Salatièren un 18 12 und 9 Pfg n

Waschhbecken groß 38 vPio Saucièren 38 und 28 ſoRandschüsseln 18 und L Vig Wiederverkäufer Ragoutschüsseln nut Vetel groß 48 u 38 Pf

Compotièren 22 18 und 14 Pfg Bratenplatten naſfr 38 28 18 pa
Kuchenschüsseln w ger 38 v n r Milehkannen tut 8 und G
Tonnen fein van debrien 32 v Tassen mit Untertasshon 6fein deloriert a v keine Snobontolor fein dehoriert 25 h

GültigkeitSe e S c S c S g e e n e e e ee fein dekoriert 6 lechtes Porzellan
1 be rich i dein Tat Sie T

S e ee cdas en h v an Nah Penan e et

Damenheim

Genehmigte 9 8 8 8 6 9

Malle Martinsberg 9 Vernsprecher 453
Beeilen Sie Jhre Beſtellung da die verhältnißmäßig kleine Loos Anzahl raſch vergriffen in welcher ewpflehlt sleh zur Ausführung aller zum Bankfaeh

7 3B J T 3 àe e wage gehörigen Geschäfte besonders zumohne Nachzahlung gültig R 2 Maas alle An Ve Ka f W th a ſo 8Porto und Liſten beider Ziehungen 50 Pfg Auszulooſender Spielkapitalw und J u roh er p 4 r ſ
3

fünd m b diskre K tstopf T130 000 II ev 50 000 Mark 40000 Loose P eher
2 X 10000 2 X 5000 2 X 3000 3 X 1000 Mark u ſ w x Hurbeste deutsche Fabrikatean Am 5 bis 7 Januar Ziehung a 6414 Gewinne a zweimal

kinzigste 7 h Uoehrerters a ankern J

ar ſ einige Gener 9 Reparaturwerkstatt für alle Systemee de P Van Poerlstein Bankgeschaft gewinnen 10 f ittjedes Loos KOLM am Rhein Obenmarspforten 25 können G 8 29
In Halle a zu haben bei Schroedel e Simon Martin Schilling Buch n HDunſthandlung Gr Alrich S
ſtraße 46 t le ins S J Geſchäft u 14 o ar 2 a S Z Jeuriettenſtr 33

Nach nochmaliger bedeutender Preisherabs etzung um ſchleunigſt zu räumen bietet ſich

selten günstige Kaunf gelegenheit fürMannfaktur Porzellan und andere Waaren
in Bichavrd Berlins hen Waarenhaus Große Ulrichſtraße J
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